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Anhang





Ulrich Reitemeier

Auswahlbibliographie: Aufnahme- und 
Integrationsprozess von Spätaussiedlern in Deutschland

Zum Aufbau der Bibliographie

In dieser Auswahlbibliographie wurden schwerpunktmäßig Veröffentlichungen
zusammengestellt, die in der Zeit von 2000 bis 2008 zum Zuwanderungsprozess
von Aussiedlern erschienen sind.1 Es wurden aber auch Arbeiten älteren Datums
berücksichtigt, insbesondere solche, die als richtungsweisend für das Forschungs-
feld angesehen werden können. Überwiegend wurden Buch- und Zeitschriftenpu-
blikationen erfasst, außerdem wurden Qualifikationsarbeiten und Online-Publika-
tionen berücksichtigt.2

Die Bibliographie ist in folgende Themenblöcke unterteilt:
1. Deutsche im östlichen Europa
2. Aufnahmebedingungen in Deutschland
3. Aspekte der sozialen Integration 
4. Sprachliche Integration
5. Integration auf dem Arbeitsmarkt und in Bildungsinstitutionen 
6. Lebenssituation der Aussiedlerkinder und -jugendlichen
7. Suchtverhalten / Kriminalitätsentwicklung / Strafverfolgung 
8. Aussiedlungserleben in Selbstzeugnissen

Im Themenbereich (1) Deutsche im östlichen Europa findet sich eine kleine Auswahl
von Studien zur Wanderungsgeschichte sowie zur Lebens- und Sprachsituation der
Deutschstämmigen in den ostmittel- und osteuropäischen Herkunftsländern. In
dem Themenbereich (2) Aufnahmebedingungen in Deutschland wurden Arbeiten zusam-
mengefasst, die die Aufnahme von Aussiedlern als Aufgabe hoheitsstaatlichen Han-
delns thematisieren und die die Zuwanderung von Aussiedlern im Kontext anderer
Zuwanderungsströme behandeln.

Im Themenbereich (3) Aspekte der sozialen Integration wurden solche Studien zusam-
mengefasst, die den Integrationsprozess der Zuwanderer unter dem Gesichtspunkt

1 Diese Auswahlbibliographie stellt eine Aktualisierung der im Jahr 2002 veröffentlichten Bibliogra-
phie zum Thema „Sprachliche Integration von Aussiedlern“ des Autors dar. Diese ist veröffentlicht
unter <http://www.ids-mannheim.de/prag/aussiedler/biblio.html> (abgerufen 15.01.2009).

2 Die Schreibweise der Titel folgt der Schreibweise im Original und somit den zum Zeitpunkt des Er-
scheinens geltenden Rechtschreibregeln, daher die uneinheitliche Schreibweise von Russlanddeutsche
beziehungsweise Rußlanddeutsche usw.



des Identitätswandels untersuchen, ferner Beiträge, die nach sozialräumlichen Be-
dingungen, nach gesundheitlichen Belastungen und auch nach der Bedeutung der
Religions- und Geschlechtszugehörigkeit für das Integrationsverhalten fragen. Dar-
über hinaus finden sich hier solche Arbeiten, die Integration von Aussiedlern als ei-
nen Prozess ansehen, der von Angehörigen der aufnehmenden Gesellschaft und
von ihren Institutionen mitgestaltet wird.

Die weiteren Themenblöcke beziehen sich auf spezifische Begleiterscheinungen
und Folgeprobleme des Integrationsprozesses. Der Themenbereich (4) Sprachliche
Integration enthält Arbeiten, die sich mit dem Deutscherwerb bei Aussiedlern sowie
mit der sprachlichen Ausgangssituation (etwa: russlanddeutsche Dialekte, das Rus-
sische als Erstsprache) und ihren Einflüssen auf den Gebrauch der deutschen Spra-
che befassen. Von zentraler Bedeutung für das Gelingen des strukturellen Integrati-
onsprozesses sind die schulische und berufliche Ausbildung und das Finden eines
Arbeitsplatzes. In dem Themenbereich (5) Integration auf dem Arbeitsmarkt und in den
Bildungsinstitutionen sind Studien verzeichnet, die Integrationsprozesse in diesen Sek-
toren untersuchen.

Der Themenbereich (6) Lebenssituation der Aussiedlerkinder und -jugendlichen enthält
Arbeiten, die die Generation der „Mitgenommenen“ in das Aufmerksamkeitszen-
trum stellen. Dies sind teils Untersuchungen, die sich den Kindern und Jugendli-
chen in entwicklungspsychologischer und pädagogischer Perspektive zuwenden,
teils solche Forschungsarbeiten, die die Aussiedlerjugendlichen mit anderen
Migrantenjugendlichen vergleichen oder sich für Beziehungen zwischen den eth-
nisch definierten peer groups interessieren. Im Themenbereich (7) Suchtverhalten / Kri-
minalitätsent-
wicklung / Strafverfolgung finden sich Forschungsarbeiten sowie auf Prävention und
Behandlung ausgerichtete Beiträge, mit denen auf „Besorgnis erregende Entwick-
lungen“ unter den jüngeren Aussiedlern reagiert wurde. Wie die Betroffenen selbst
ihre Erfahrungen in Deutschland verarbeiten, lässt sich an einer kleinen Auswahl
von Schrifttum verfolgen, in dem (8) Aussiedlungserleben in Selbstzeugnissen dokumen-
tiert ist.
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1. Deutsche im östlichen Europa

Berend, Nina (2006): Zur Geschichte und Gegenwart der deutschen Sprachinseln in
Russland und der ehemaligen Sowjetunion. In: Berend, Nina / Knipf-Komlósi,
Elisabeth (Hg.): Sprachinselwelten – The World of Language Islands. Entwick-
lung und Beschreibung der deutschen Sprachinseln am Anfang des 21. Jahrhun-
derts. Frankfurt am Main u. a.: Peter Lang. S. 77–89.

Berend, Nina / Jedig, Hugo (1991): Deutsche Mundarten in der Sowjetunion. Ge-
schichte der Forschung und Bibliographie. Marburg: Elwert.

Berend, Nina / Riehl, Claudia Maria (2008): Russland. Mit einem Anhang von Re-
nate Blankenhorn „Die russlanddeutsche Minderheit in Sibirien“ und einem An-
hang von Valerij Schirokich „Die russlanddeutsche Minderheit in Baschkirien“.
In: Eichinger, Ludwig M. / Plewnia, Albrecht / Riehl, Claudia Maria (Hg.):
Handbuch der deutschen Sprachminderheiten in Mittel- und Osteuropa. Tübin-
gen: Narr. S. 17–81.

Boldt, Katharina / Piirainen, Ilpo Tapani (1996): Sprache und Kultur der Rußland-
deutschen: Eine Dokumentation anhand von Presseberichten aus den Jahren
1970 bis 1990. Essen: Verlag Die Blaue Eule.

Bosch, Anton (Hg.) (2002–2004): Russlanddeutsche Zeitgeschichte, Bde. 2, 3, 4.
Nürnberg: Historischer Forschungsverein der Deutschen aus Russland e. V.

Bruhl, Viktor (Hg.) (2003): Die Deutschen in Sibirien, Bde. 1 und 2. Nürnberg: Hi-
storischer Forschungsverein der Deutschen aus Russland e. V.

Dietz, Barbara / Hilkes, Peter (1992): Rußlanddeutsche: Unbekannte im Osten.
Geschichte, Situation, Zukunftsperspektiven. München: Olzog.

Eisfeld, Alfred (1992): Die Rußlanddeutschen. München: Langen Müller Verlag.
(=Studienbuchreihe der Stiftung Ostdeutscher Kulturrat 2).

Eisfeld, Alfred / Herdt, Victor (Hg.) (1996): Deportation, Sondersiedlung, Ar-
beitsarmee. Deutsche in der Sowjetunion 1941 bis 1956. Köln: Verlag Wissen-
schaft und Politik. (=Der Göttinger Arbeitskreis, Veröffentlichung 453).

Fleischhauer, Ingeborg / Jedig, Hugo H. (Hg.) (1990): Die Deutschen aus der
UdSSR in Geschichte und Gegenwart. Ein internationaler Beitrag zur deutsch-
sowjetischen Verständigung. Baden-Baden: Nomos.

Frank, Helene (1992): Zur sprachlichen Entwicklung der deutschen Minderheit in
Rußland und der Sowjetunion. Frankfurt am Main u. a.: Peter Lang. (=Europäi-
sche Hochschulschriften, Reihe I, 1323).

Girtler, Roland (1992): Verbannt und vergessen: eine untergehende deutschspra-
chige Kultur in Rumänien. Linz: Veritas-Verlag.

Hecker, Hans (1994): Die Deutschen im Russischen Reich, in der Sowjetunion und
ihren Nachfolgestaaten. Köln: Verlag Wissenschaft und Politik.

Hertel, Otto (1996): Rußlanddeutsche – Volk auf der Wanderschaft. Weg und
Schicksal rußlanddeutscher Aussiedler. Hg. von der Evangelischen Kirche von
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Westfalen. Bielefeld. (=Materialien für den Dienst in der Evangelischen Kirche
von Westfalen, Reihe E: Bildung – Erziehung – Unterricht 17).

Hilkes, Peter (1990): Zur Lage der deutschen Minderheiten in der Sowjetgesellschaft
– der Stand der Forschung in der Bundesrepublik und in der UdSSR. Eine Be-
standsaufnahme. Hg. vom Osteuropa-Institut. München. (=Forschungsprojekt
„Deutsche in der Sowjetunion und Aussiedler aus der UdSSR in der Bundesre-
publik Deutschland“, Arbeitsbericht 1).

Jewtuch, Wladimir / Suglobin, Sergej / Samborskaja, Janina (1992): Deutsche in der
Ukraine: Status, Ethnos und Orientierung. Ergebnisse einer Befragungsstudie.
Hg. vom Osteuropa-Institut. München. (=Forschungsprojekt „Deutsche in der
Sowjetunion und Aussiedler aus der UdSSR in der Bundesrepublik Deutsch-
land“, Arbeitsbericht 7).

Klaube, Manfred (1991): Die deutschen Dörfer in der westsibirischen Kulunda-
Steppe. Entwicklung – Strukturen – Probleme. Hamburg: Elwert.

Koch, Kristine (1995): Zur Geschichte der Rußlanddeutschen. In: Deutsch lernen 1
(1995). S. 4–18.

Krieger, Viktor (1992): Deutsche in Kasachstan zur Zarenzeit. München.
Kühl, Jørgen (1990): Die nationale Renaissance und die Autonomiediskussion bei

den Deutschen in der Sowjetunion. München.
Kugler, Hartmut (Hg.) (1992): Kulturelle Identität der deutschsprachigen Minder-

heiten in Russland/UdSSR. Ost-West-Kongreß Kassel, Bd. 2. Kassel: Jenior &
Pressler.

Kusterer, Karin (1990): Ethnische Identität bei den Deutschen in der Sowjetunion.
Ergebnisse einer Befragungsstudie mit deutschen Spätaussiedlern. Hg. vom Ost-
europa Institut. München. (=Forschungsprojekt „Deutsche in der Sowjetgesell-
schaft“, Arbeitsbericht 13).

McArthur, Marilyn (1990): Zum Identitätswandel der Siebenbürger Sachsen: Eine
kulturanthropologische Studie. Hg. und eingeleitet von Georg Weber. Mit einem
soziologischen Beitrag von Armin Nassehi und Georg Weber: Identität, Ethni-
zität und Gesellschaft. Köln/Wien: Böhlau.

Meissner, Boris / Neubauer, Helmut / Eisfeld, Alfred (Hg.) (1992): Die Russ-
landdeutschen. Gestern und heute. Köln: Markus.

Melika, Georg (1994): Spracherhaltung und Sprachwechsel bei der deutschen Min-
derheit von Transkarpatien. In: Berend, Nina / Mattheier, Klaus J. (Hg.) (1994):
Sprachinselforschung. Eine Gedenkschrift für Hugo Jedig. Frankfurt a. M.:
Lang. S. 289-301.

Meulen, Hans van der (Hg.) (1994): Anerkannt als Minderheit. Vergangenheit und
Zukunft der Deutschen in Polen. Baden-Baden: Nomos.

Nägler, Thomas (1999): Die Rumänen und die Siebenbürger Sachsen vom 12. Jahr-
hundert bis 1848. (Übersetzung aus dem Rumänischen von Isolde Huber und
Rolf Maurer). Hermannstadt u. a.: Hora-Verlag.
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Rautenberg, Hans-Werner (1988): Deutsche und Deutschstämmige in Polen? Eine
nicht anerkannte Volksgruppe. In: Aus Politik und Zeitgeschichte, Heft B 50
(1988). S. 14–27.

Risse, Stephanie / Roll, Heike (1997): Haben rußlanddeutsche Sprache und Kultur
eine Zukunft? Zur Lage der deutschen Minderheiten in den Nachfolgestaaten
der Sowjetunion. In: Erfurt, Jürgen / Redder, Angelika (Hg.) (1997): Spracher-
werb in Minderheitensituationen. In: OBST (Osnabrücker Beiträge zur Sprach-
theorie 54). Osnabrück: Gilles & Francke Verlag. S. 192–217.

Rosenberg, Peter (1999): Die wolgadeutsche Dialektologie und die Kampagne ge-
gen den „Nationalismus“. In: Eisfeld, Alfred et al. (Hg.): Deutsche in der Sowjet-
union 1929–1941. Beiträge der wissenschaftlichen Fachtagung des Göttinger Ar-
beitskreises e.V. in Zusammenarbeit mit der Wissenschaftlichen Kommission für
die Deutschen in Russland und in der GUS. Göttingen-Bovenden, 30.10.–
1.11.1997. S. 372–384.

Rothe, Hans (Hg.) (1996): Deutsche in Rußland. Köln u. a.: Böhlau. (=Studien zum
Deutschtum im Osten 27).

Pauli, Ingo-Rudolf (1985): Lübeck – Kronstadt – Saratow. Schicksalsweg der „Wol-
gadeutschen“ 1763–1921. Flensburg: Skandia.

Pinkus, Benjamin / Fleischhauer, Ingeborg (1987): Die Deutschen in der Sowjet-
union. Bearbeitet von Karl-Heinz Ruffmann. Baden-Baden: Nomos.

Schipan, Michael / Striegnitz, Sonja (1992): Wolgadeutsche. Geschichte und Gegen-
wart. Berlin: Dietz.

Schirmunski, Viktor (1992): Linguistische und ethnographische Studien über die al-
ten deutschen Siedlungen in der Ukraine, Rußland und Transkaukasien. Hg. von
Claus-Jürgen Hutterer. München: Verlag Südostdeutsches Kulturwerk.

Schulz-Vobach, Klaus-Dieter (1989): Die Deutschen im Osten. Vom Balkan bis Si-
birien. München: Goldmann, Hamburg: Hoffmann & Campe.

Stricker, Gerd (Hg.)(1997): Deutsche Geschichte im Osten Europas – Rußland. Ber-
lin: Siedler-Verlag.

Stumpp, Karl (1993): Die Rußlanddeutschen. Zweihundert Jahre unterwegs. Stutt-
gart: Verlag Landsmannschaft der Deutschen aus Russland.

Trutanow, Igor (1992): Russlands Stiefkinder. Berlin: BasisDruck.
Urban, Thomas (2000): Deutsche in Polen. Geschichte und Gegenwart eine Min-

derheit. München: Beck.
Warkentin, Johann (Hg.) (1992): Rußlanddeutsche – Woher? Wohin? Berlin: Aufbau.
Weiß, Jörg-Michael (1995): Förderung der Muttersprache oder sprachliche Assimi-

lierung? Die Sprachenpolitik des rumänischen Staates gegenüber seiner deut-
schen Minderheit in der Zeit von 1945 bis 1989. Universität Oldenburg (Ex-
amensarbeit).

Zentralverband Mittel- und Ostdeutscher e. V. (Hg.) (1992): Geschichte der Deut-
schen in Kyrgystan. Redakteur Harry Sander. Kerpen.
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2. Aufnahmebedingungen in Deutschland

Baaden, Andreas (1997): Aussiedler-Migration: historische und aktuelle Entwick-
lungen. Berlin: Berlin-Verlag (=Schriftenreihe Aussiedlerintegration 1).

Bade, Klaus J. (Hg.) (1990): Neue Heimat im Westen. Vertriebene, Flüchtlinge, Aus-
siedler. Münster: Westfälischer Heimatbund.

Bade, Klaus J. (Hg.) (1992): Deutsche im Ausland – Fremde in Deutschland. Migra-
tion in Geschichte und Gegenwart. München: Beck.

Bade, Klaus (Hg.) (1994): Ausländer – Aussiedler – Asyl. Eine Bestandsaufnahme.
München: Beck.

Bade, Klaus (2003): Aussiedler: deutsche Einwanderer aus Osteuropa. Göttingen: V
und R Unipress.

Bade, Klaus J. / Oltmer, Jochen (Hg.) (1999): Aussiedler: deutsche Einwanderer aus
Osteuropa. Osnabrück: Universitätsverlag Rasch. (=IMIS-Schriften 8).

Bade, Klaus J. / Reich, Hans H. (1999): Migrations- und Integrationspolitik gegen-
über „gleichstämmigen“ Zuwanderern. Osnabrück: Universitätsverlag Rasch.

Bommes, Michael (2001): Migration und Lebenslauf. Aussiedler im nationalen
Wohlfahrtsstaat. In: Sozialwissenschaften und Berufspraxis 23 (I). S. 9–29.

Brommler, Dorothea (2006): Neue Herausforderungen – neue Instrumente? Deut-
sche Aussiedler-Politik am Scheideweg. In: Ipsen-Peitzmeier, Sabine / Kaiser,
Markus (Hg.) (2006): Zuhause fremd. Russlanddeutsche zwischen Russland und
Deutschland. Bielefeld: transcript Verlag. S. 109–128.

Däuble, Helmut (2000): Auf dem Weg zum Bundesrepublikaner. Einwanderung –
kollektive Identität – politische Bildung. Schwalbach/T: Wochenschau-Verl.

Darieva, Tsypylma (2002): Russkij Berlin. Migranten und Medien in Berlin und Lon-
don. Münster: Lit.

Delfs, Silke (1993): Heimatvertriebene, Aussiedler, Spätaussiedler. Rechtliche und
politische Aspekte der Aufnahme von Deutschstämmigen aus Osteuropa in 
der Bundesrepublik Deutschland. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 48 (1993).
S. 3–11.

Gassner, Hartmut (1992): Die Aussiedlerpolitik der Bundesregierung. In: Sozialer
Fortschritt 41, Heft 11 (1992). S. 258.

Graudenz, Ines / Römhild, Regina (Hg.) (1996): Forschungsfeld Aussiedler. Ansich-
ten aus Deutschland. Frankfurt am Main u. a.: Peter Lang. (=Europäische Migra-
tionsforschung 1).

Harris, Paul A. (1999): Russische Juden und Aussiedler: Integrationspolitik und lo-
kale Verantwortung. In: Bade, Klaus J. / Oltmer, Jochen (Hg.) (1999): Aussiedler:
deutsche Einwanderer aus Osteuropa. Osnabrück: Universitätsverlag Rasch.
(=IMIS-Schriften 8). S. 247–263.

Info-Dienst Deutsche Aussiedler (1988–2004). Hg. vom Beauftragten der Bundes-
regierung für Aussiedlerfragen. Bonn.

Ulrich Reitemeier268



Kapinos, Alois (2000): Aktuelles Aussiedlerrecht. Kommentar zum BVFG (2. Auf-
lage). Karlsruhe.

Kind, Hansgeorg / Niemeier, Michael (2002): Das Spätaussiedlerstatusgesetz – eine
notwenige Klarstellung. In: Zeitschrift für Ausländerrecht und Ausländerpolitik
5/6 (2002). S. 188–192.

Kleinknecht-Strähle, Ulrike (1998): Deutsche aus der ehemaligen UdSSR: Drei Pha-
sen der Migration und Integration in der Bundesrepublik Deutschland im Ver-
gleich. In: Retterath, Hans-Werner (Hg.) (1998): Wanderer zwischen zwei Wel-
ten? Zur kulturellen Integration rußlanddeutscher Aussiedlerinnen und
Aussiedler in der Bundesrepublik Deutschland. Freiburg: Johannes-Künzing-In-
stitut für ostdeutsche Volkskunde. S. 39–60.

Kunschner, Friedhelm (2000): Zwischen zwei politischen Kulturen. Aussiedler in
der Bundesrepublik Deutschland. Edition aus dem Deutsch-Russischen Zen-
trum zu Leipzig e.V. Leipzig.

Mirimovitsch, Irina (2003): Ethnische Migration: Heimkehr oder Zuzug von Frem-
den? Integrationsproblematik der deutschen AussiedlerInnen im nationalstaatli-
chen Kontext. In: Forum Recht 2 (2003). S. 54–57.

Münz, Rainer / Ohliger, Rainer (1997): Deutsche Minderheiten in Ostmittel- und
Osteuropa, Aussiedler in Deutschland. Eine Analyse ethnisch privilegierter Mi-
gration. (=Humboldt-Universität: Demographie aktuell 9). Berlin.

Oltmer, Jochen (Hg.) (2003): Migration steuern und verwalten. Deutschland vom
späten 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Göttingen: V&R unipress. (=IMIS-
Schriften 12).

Peters, Wilfried (2003): Aussiedlerzuzug – Entwicklung und Perspektiven. In: Zeit-
schrift für Ausländerrecht und Ausländerpolitik 5/6 (2003). S. 193–197.

Puskeppeleit, Jürgen (1996): Der Paradigmenwechsel der Aussiedlerpolitik – Von
der Politik der „nationalen Aufgabe“ zur Politik der „Eindämmung der Zu- und
Einwanderung und der Konkurrenz- und Neidbewältigung“. In: Graudenz, Ines
/ Römhild, Regina (Hg.) (1996): Forschungsfeld Aussiedler. Ansichten aus
Deutschland. Frankfurt am Main u. a.: Peter Lang. (=Europäische Migrations-
forschung 1). S. 99–121.

Reitemeier, Ulrich (2004): Russian-German Resettled Persons in Germany: Parado-
xical Moments in Their Integration Process. Studia Slavica Finlandensia XXI,
Helsinki. S. 107–121.

Roesler, Karsten (2003): Russlanddeutsche Identitäten in der GUS und in Deutsch-
land. Eine Studie zur Förderungs- und Integrationspolitik des Bundes. Frankfurt
am Main u. a.: Peter Lang.

Römhild, Regina (1998): Die Macht des Ethnischen: Grenzfall Russlanddeutsche:
Perspektiven einer politischen Anthropologie. Frankfurt am Main u. a.: Peter
Lang.

Schumann, Rosemarie (2003): Fremde Heimat – Deutsche aus Russland – von der
Ansiedlung bis zur Rückwanderung. Berlin: Verlag am Park.
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Schwab, Siegfried (1989): Deutsche unter Deutschen. Aus- und Übersiedler in der
Bundesrepublik. Pfaffenweiler: Centaurus.

Silagi, Michael (2001): Das Spätaussiedlerstatusgesetz – eine legislatorische Fehllei-
stung. In: Zeitschrift für Ausländerrecht und Ausländerpolitik 6 (2001). S. 259–
263.

Stölting, Wilfried (2005): Staatliche Sprachenpolitik und politische Gegenwehr – der
Fall des ‚Sprachtests’ für Spätaussiedler. In: Gogolin, Ingrid / Krüger-Potratz,
Marianne / Kuhs, Katharina, / Neumann, Ursula / Wittek, Fritz (Hg) (2005):
Migration und sprachliche Bildung. Münster / New York / München / Berlin:
Waxmann. S. 261–274.

Welt, Jochen (1999): Aussiedlerpolitik 2000: Integration in Deutschland – Hilfen in
den Heimatländern. Berlin.

Wendt, Hartmut (Hg.) (1999): Zuwanderung nach Deutschland: Prozesse und Her-
ausforderungen. Wiesbaden: Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung beim
Statistischen Bundesamt, Heft 94.

Wolf, Adolf (1998): Der Status des Spätaussiedlers nach dem Kriegsfolgenbereini-
gungsgesetz. Wiesbaden: Kommunal- u. Schul-Verlag.

3. Aspekte der sozialen Integration 

Barbasine, Elvira / Brandes, Detlef / Neutatz, Dietmar (Hg.) (1999): Die Rußland-
deutschen in Rußland und Deutschland. Selbstbilder, Fremdbilder, Aspekte der
Wirklichkeit. Essen. (=Forschungen zur Geschichte und Kultur der Rußland-
deutschen, 9. Jahrgang, Sonderheft).

Bastians, Frauke (2004): Die Bedeutung sozialer Netzwerke für die Integration russ-
landdeutscher Spätaussiedler in der Bundesrepublik Deutschland. Bissendorf:
Methodos.

Beetz, Stephan / Kapphan, Andreas (1997): Russischsprachige Zuwanderer in Ber-
lin und Potsdam. Migrationsregime und ihr Einfluss auf die Wohnsituation von
Zuwanderern. In: Oswald, Ingrid / Voronkov, Viktor (Hg): Post-sowjetische
Ethnizitäten. Ethnische Gemeinden in St. Petersburg und Berlin/Potsdam. Ber-
lin: Berliner Debatte Wissenschaftsverlag. S. 160–185.

Bieler, Dobrawa (2003): (Re)Integrationsarbeit mit russischsprachigen Aussiedlern
am Beispiel der »Brückenstelle Hameln«. In: DBH-Bildungswerk (Hg.) (2003):
Spätaussiedler. Interkulturelle Kompetenz für die Straffälligenhilfe und den Ju-
stizvollzugsdienst. Godesberg: Forum Verlag. S. 137–156.

Collatz, Jürgen / Heise, Thomas (Hg.) (2002): Psychosoziale Betreuung und psych-
iatrische Behandlung von Spätaussiedlern. Berlin: VWB.

Darieva, Tsypylma (2001): Das fremde Eigene. Zur Integration post-sowjetischer
Zuwanderer in Berlin. In: Rammert, Werner / Knauthe, Gunther / Buchenau,
Klaus / Altenhöner, Florian (Hg.): Kollektive Identitäten und kulturelle Innova-
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tionen. Ethnologische, soziologische und historische Studien. Leipzig: Leipziger
Universitätsverlag. S. 136–142.

Darieva, Tsypylma (2006): Russlanddeutsche, Nationalstaat und Familie in transna-
tionaler Zeit. In: Ipsen-Peitzmeier, Sabine / Kaiser, Markus (Hg.) (2006): Zu-
hause fremd. Russlanddeutsche zwischen Russland und Deutschland. Bielefeld:
transcript Verlag. S. 349–364.

Dietz, Barbara (1995): Zwischen Anpassung und Autonomie. Rußlanddeutsche in
der vormaligen Sowjetunion und in der Bundesrepublik Deutschland. Berlin:
Duncker & Humblot. (=Veröffentlichungen des Osteuropa-Institutes in Mün-
chen, Reihe: Wirtschaft und Gesellschaft 22).

Dietz, Barbara (1999): Aussiedlerintegration in Wirtschaft und Gesellschaft. In: Bar-
basine, Elvira / Brandes, Detlef / Neutatz, Dietmar (Hg.) (1999): Die Rußland-
deutschen in Rußland und Deutschland. Selbstbilder, Fremdbilder, Aspekte der
Wirklichkeit. Essen. (=Forschungen zur Geschichte und Kultur der Rußland-
deutschen, 9. Jahrgang, Sonderheft). S. 176–190.

Dietz, Barbara / Hilkes, Peter (1994): Integriert oder isoliert? Zur Situation rußland-
deutscher Aussiedler in der Bundesrepublik Deutschland. München: Olzog.
(=Geschichte und Staat 299).

Ferstl, Lothar / Hetzel, Harald (1990): Wir sind immer die Fremden. Aussiedler in
Deutschland. Bonn: Dietz.

Fischer, Cornelia (2008): Peer counselling in der psychosozialen Versorgung von
Migranten in Ostdeutschland. In: Hunger, Uwe / Aybek, Can M. / Ette, Andreas
/ Michalowski, Ines (Hg.): Migrations- und Integrationsprozesse in Europa. Ver-
gemeinschaftung oder nationalstaatliche Lösungswege? Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften. S. 267–286.

Franzke, Daniela / Schönhuth, Michael (Hg.) (2003): Russlanddeutsche. Der Ein-
fluss soziokultureller Faktoren auf den Integrationsprozess von Spätaussiedlern.
Saarbrücken: Verlag für Entwicklungspolitik.
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über Erfahrungen der Migration. In: Hessische Blätter für Volksbildung 41
(1991), Heft 1. S. 56–65.

Brake, Klaus (1998): Lebenserinnerungen rußlanddeutscher Einwanderer. Zeitge-
schichte und Narravistik. Berlin: Reimer.

Bruns, Ingeborg (1992): „Manchmal bin ich nichts“. Gespräche jugendlicher Aus-
siedler aus Polen und Rußland. Hg. von Wolfgang Lanquillon im Auftrag des
Diakonischen Werkes der EKD. Referat Aussiedler. Stuttgart.

Daichendt, Heidelore (1991): Deutschland (k)ein Traumland. Erlebnisberichte
Deutscher aus Rumänien. Marburg: Elwert.

Diener, Irina (2003): Muttersprache – Lernerfahrungen einer russlanddeutschen
Mutter und Lehrerin in Deutschland. In: Reitemeier, Ulrich (Hg.) (2003): Sprach-
liche Integration von Aussiedlern im Internationalen Vergleich. Mannheim: In-
stitut für Deutsche Sprache (=amades – Arbeitspapiere und Materialien zur
deutschen Sprache 2/03). S. 269 – 276.

Khuen-Belasi, Lena (Hg.) (2003): Ankunft einer Generation. Integrationsgeschich-
ten von Spätaussiedlern. Karlsruhe: Info-Verlag.

Müller-Wille, Christina (2002): Das Ankommen. Mit sprachlosem Heimweh neue
Wurzeln fassen. Osnabrück: Ekkart.

Reinelt, Kurt (2004): Lebenserzählung von „Tante“ Emma Wetsch. In: Bosch, An-
ton (Hg): Russlanddeutsche Zeitgeschichte. Nürnberg: Historischer For-
schungsverein der Deutschen aus Russland e. V. S. 459–485.

Tegtmeier-Breit, Annegret (1997): „...daß ich aus Rußland komme...“ Frauenge-
schichtsladen Lippe e.V (Hg.): Aussiedlerfrauen in Lippe. Detmold..
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Auswahlbibliographie: Nationale Minderheiten in
Deutschland

Die in der folgenden Auswahlbibliographie verzeichnete Literatur soll den Ein-
stieg in die Auseinandersetzung mit der Geschichte, Kultur, Sprache und der aktuel-
len Situation der vier autochthonen Minderheiten in Deutschland erleichtern. Sie ist
gegliedert in die Abschnitte 

1. Allgemeine Literatur 
2. Dänen
3. Friesen 
3. 1 Nordfriesen
3. 2 Saterfriesen
4. Sinti und Roma 
5. Sorben

1. Allgemeine Literatur

Blumenwitz, Dieter (1992): Minderheiten- und Volksgruppenrecht. Aktuelle Ent-
wicklung. Bonn: Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen. (=Forschungser-
gebnisse der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht 15).

Bundesministerium des Innern (Hg.) (2006): Nationale Minderheiten in Deutsch-
land. Berlin: Bundesministerium des Innern, 2. Auflage.

Hahn, Hans Henning / Kunze, Peter (Hg.) (1999): Nationale Minderheiten und
staatliche Minderheitenpolitik in Deutschland im 19. Jahrhundert. Berlin: Aka-
demie Verlag.

Hahn, Michael J. (1993): Die rechtliche Stellung der Minderheiten in Deutschland.
In: Frowein, Jochen A. / Hofmann, Rainer / Oeter, Stefan (Hg.): Das Minder-
heitenrecht europäischer Staaten. Teil 1. Berlin u. a.: Springer Verlag. (=Beiträge
zum ausländischen öffentlichen Recht und Völkerrecht 108). S. 62–107.

Hinderling, Robert / Eichinger, Ludwig M. (Hg.) (1996): Handbuch der mitteleuro-
päischen Sprachminderheiten. Tübingen: Narr.

Klein, Friedrich (2003): Minderheitenschutz für die „Neuen Minderheiten“ in
Deutschland? Berlin: dissertation.de – Verlag im Internet GmbH.

Murswiek, Dietrich (1994): Minderheitenschutz – für welche Minderheiten? Zur
Debatte um die Einfügung eines Minderheitenartikels ins Grundgesetz. Bonn:
Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen. (=Deutschland und seine Nachbarn
8, Sonderheft).



Pallek, Markus (2001): Der Minderheitenschutz im deutschen Verfassungsrecht.
Eine analytische Untersuchung des Begriffs sowie der bundes- und landesverfas-
sungsrechtlichen Stellung der ethnischen, nationalen, sprachlichen, kulturellen
und religiösen Minderheiten in der Bundesrepublik Deutschland vor dem Hin-
tergrund der völker- und europarechtlichen Rahmenbedingungen. Hg. v. Dieter
Blumenwitz. Frankfurt am Main u.a.: Peter Lang. (=Schriften zum Staats- und
Völkerrecht 92).

Palt, Beatrix / Reuter, Lutz R. / Witte, Alexander (1998): Schulbildung für Migran-
tenkinder und Kinder autochthoner Minderheiten in der Bundesrepublik
Deutschland. Eine Synopse schulrechtlicher Bestimmungen. Hg. v. Lutz R. Reu-
ter und Gerhard Strunk. Hamburg: Universität der Bundeswehr, Fachbereich
Pädagogik. (=Beiträge aus dem Fachbereich Pädagogik der Universität der Bun-
deswehr Hamburg 2).

Siegert, Anja (1999): Minderheitenschutz in der Bundesrepublik Deutschland. Er-
forderlichkeit einer Verfassungsänderung. Berlin: Duncker & Humblot.
(=Schriften zum Öffentlichen Recht 774).

2. Dänen 

Berdichevsky, Norman (2002): The Danish-German Border Dispute, 1815–2001.
Aspects of Cultural and Demographic Politics. Bethesda: Academica Press,
LLC.

Bohn, Robert / Danker, Uwe / Kühl, Jørgen (Hg.) (2001): Zwischen Hoffnung, An-
passung und Bedrängnis. Minderheiten im deutsch-dänischen Grenzraum in der
NS-Zeit. Bielefeld u.a.: Verlag für Regionalgeschichte. (=Institut für schleswig-
holsteinische Zeit- und Regionalgeschichte - Schriftenreihe 4).

Bohnen, Klaus / Schlosser, Jan T. (Hg.) (2004): Übersetzung als Kulturvermittlung
im deutsch-dänischen Kontext. Vorträge des Symposiums vom 2.–3. Oktober
2003 am Center für Deutsch-Dänischen Kulturtransfer an der Universität Aal-
borg. Kopenhagen/München: Text & Kontext/Fink. (=Text & Kontext: Son-
derreihe 48).

Dansk Generalsekretariat for Sydslesvig og de danske sekretariater. En arkivforteg-
nelse [Archivverzeichnis des Dänischen Generalsekretariates für Südschleswig].
Flensborg: Dansk Centralbibliotek for Sydslesvig. (=Arkivserien 9).

Hoppe-Kossak, Andrea (1993): Aufgaben und Möglichkeiten der nationalen Min-
derheiten im deutsch-dänischen Grenzraum aus historischer und aktueller Sicht.
Flensburg: Institut für Regionale Forschung und Information im Deutschen
Grenzverein e. V.

Institut für Regionale Forschung und Information im Deutschen Grenzverein e.V.
(Hg): Bd. 1 (1984): Der nationale Gegensatz 1800–1864 = De nationale modsæt-
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ninger. Bearb. von Henrik Fangel und Gerhard Kraak, Bd. 3 (1996): 1864–1914.
Bearb. von Henrik Fangel und Gerhard Kraak, Bd. 4 (2001): 1914–1933. Bearb.
von Erich Hoffmann. Flensburg: Institut für Regionale Forschung und Informa-
tion im Deutschen Grenzverein e.V. (=Quellen zur Geschichte der deutsch-dä-
nischen Grenzregion 1, 3, 4).

Klatt, Martin / Kühl, Jørgen (1999): SSW – Minderheiten- und Regionalpartei in
Schleswig-Holstein. Flensborg: Studieafdelingen ved Dansk Centralbibliotek for
Sydslesvig. (=Studieafdelingen ved Dansk Centralbibliotek for Sydslesvig, Nr.
39).

Komine, Soichiro (2007): Die „Dänen“ in Deutschland. Jens Nydahl (1883–1967)
und das Schulrecht für die dänische Minderheit in Schleswig-Holstein während
der Nachkriegszeit. Tokio: Gakubunsha-Verlag.

Kühl, Jørgen (Hg.) (2006): Die Rechte der nationalen Minderheiten im deutsch-dä-
nischen Grenzland – Ausgewählte Dokumente. Aabenraa: Institut for Grænse-
regionsforskning.

Kühl, Jørgen (2005): Die Bonn-Kopenhagener Erklärungen zu den Rechten der na-
tionalen Minderheiten im deutsch-dänischen Grenzland 1955–2005. In: Europa
Etnica 62 (2005), Nr. 1/2, S. 39–49.

Kühl, Jørgen (2003): The National Minorities in the Danish-German Border Re-
gion. The Case of the Germans in Sønderjylland/Denmark and the Danes in
Schleswig-Holstein/Germany. Aabenraa: Institut for Grænseregionsforskning.
(=Border Region Studies 3).

Kühl, Jørgen / Bohn, Robert (Hg.) (2005): Ein europäisches Modell? Nationale
Minderheiten im deutsch-dänischen Grenzland 1945–2005. Bielefeld u. a.: Ver-
lag für Regionalgeschichte. (=Institut für schleswig-holsteinische Zeit- und Re-
gionalgeschichte - Schriftenreihe 11).

Kühl, Jørgen (2006): Vom nationalen Konflikt zur friedlichen Koexistenz und Ko-
operation. Nationale Minderheiten und grenzüberschreitende Zusammenarbeit
in der deutsch-dänischen Grenzregion. Aabenraa: Institut for Grænseregions-
forskning. (=Notat/Institut Grænseregionsforskning 84).

Kühl, Jørgen (2004): Ein nachhaltiges Minderheitenmodell. Deutsche und dänische
Minderheiten beiderseits der Grenze. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 47
(2004), S. 22–27.

Kühn, Angelika (1991): Die Privilegierung nationaler Minderheiten im Wahlrecht
der Bundesrepublik Deutschland und Schleswig Holsteins. Frankfurt am Main u.
a.: Peter Lang. (=Rechtshistorische Reihe 82).

Loxtermann, Thomas (2004): Das deutsch-dänische Grenzgebiet als Modell natio-
nalstaatlicher Minderheitenpolitik? Die Minderheitenfrage in Schleswig von den
Bonn-Kopenhagener Erklärungen von 1955 bis zum Beitritt Dänemarks zur
EWG 1973. Münster u. a.: Lit Verlag. (=Geschichte der internationalen Bezie-
hungen nach 1945 3).
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Pedersen, Karen Margrethe (2000): Dansk sprog i Sydslesvig. Det danske sprogs sta-
tus inden for det danske mindretal i Sydslesvig [Dänische Sprache in Südschles-
wig. Der Zustand der dänischen Sprache bei der dänischen Minderheit in Süd-
schleswig]. Bd. 1 und 2. Aabenraa: Institut for Grænseregionsforskning.

Pieroth, Bodo / Aubel, Tobias (2001): Der Begriff der dänischen Minderheit im
Schleswig-Holsteinischen Landeswahlrecht. In: NordÖR. Zeitschrift für Öffent-
liches Recht in Norddeutschland 4 (2001), S. 141–147.

Simoleit, Julia (2007): Der Südschleswigsche Wählerverband. In: Dossier Parteien
der Bundeszentrale für politische Bildung in Zusammenarbeit mit dem Institut
für Politikwissenschaft der Universität Münster (ifpol). <http://www.bpb.de/
themen/RKIOM9,0,Der_S%FCdschleswigsche_W%E4hlerverband.html> (ab-
gerufen 06.12.2008).

Storm, Sabine (2003): Dänisch als Minderheitensprache in Deutschland. München
u. a.: GRIN Verlag. Onlinedokument/E-Book (Hauptseminararbeit Universität
Flensburg): <http://www.hausarbeiten.de/faecher/vorschau/36498.html>
und <http://www.grin.com/e-book/36498/daenisch-als-minderheitenspra-
che-in-deutschland> (abgerufen 06.12.2008).

3. Friesen 

3.1 Nordfriesen

Bericht der Landesregierung Schleswig-Holstein. Umsetzung der Europäischen
Charta der Regional- oder Minderheitensprachen in Schleswig-Holstein – 
Sprachenchartabericht 2007. <http://www.schleswig-holstein.de/STK/DE/
Schwerpunkte/ Minderheitenpolitik/Sprachenchartabericht/Sprachenchartabe-
richtDownload,templateId=raw,property=publicationFile.pdf> (abgerufen
06.12.2008)

Nordfriisk Instituut (Hg.): Geschichte Nordfrieslands. Bd. 1 (2003): Bantelmann,
Albert: Nordfriesland in vorgeschichtlicher Zeit (3., neu bearb. u. erg. Auflage).
Durchgesehen und ergänzt von Martin Segschneider. Bd. 2 (2004): Panten, Al-
bert: Die Nordfriesen im Mittelalter (3., neu erarb. u. erg. Auflage). Bd. 3 (2007):
Kuschert, Rolf: Nordfriesland in der frühen Neuzeit (Neuausg.). Neu bearbeitet
von Martin Rheinheimer. Bd. 4 (2005): Steensen, Thomas: Im Zeichen einer
neuen Zeit. Nordfriesland 1800 bis 1918 (3., neu bearb. u. erg. Auflage). Bd. 5
(2006): Steensen, Thomas: Geschichte Nordfrieslands von 1918 bis in die
Gegenwart (Neuausg.). Bräist/Bredstedt: Nordfriisk Instituut. (=Nordfriisk In-
stituut 173, 176, 195, 184, 190).

Holander, Reimer Kay / Steensen, Thomas (1991): Friesen und Sorben. Beiträge zu
einer Tagung über zwei Minderheiten in Deutschland. Bräist/Bredstedt: Nord-
friisk Instituut. (=Nordfriisk Instituut 105).
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Interfriesischer Rat e.V. (Hg.) (2001): Die Friesen – ein Volk für sich? Beiträge über
Geschichte, Sprache und Gegenwart zum Friesenkongress 2000 in Jever/Fries-
land. Aurich: Ostfriesische Landschaftliche Verlags- und Vertriebsgesellschaft.

Kunz, Harry (1998): Wegweiser zu den Quellen der Haus- und Hofgeschichte
Nordfrieslands. Bräist/Bredstedt: Nordfriisk Instituut. (=Nordfriisk Instituut
146).

Kunz, Harry / Steensen, Thomas (2005): Was ist friesische Identität? Bräist/Bred-
stedt: Nordfriisk Instituut. (=NF-Texte aus dem Nordfriisk Instituut 5).

Riecken, Claas (2000): Nordfriesische Sprachforschung im 19. Jahrhundert (1817–
1890). Ein Beitrag zur Geschichte der friesischen Philologie und der deutsch-dä-
nisch-friesischen Nationalitätenfrage in Schleswig-Holstein. Bräist/Bredstedt:
Nordfriisk Instituut. (=Nordfriisk Instituut 163).

Steensen, Thomas (Hg.) (2006): Die Frieslande. Bräist/Bredstedt: Nordfriisk Insti-
tuut. (=Nordfriisk Instituut 187).

Steensen, Thomas (1986): Die friesische Bewegung in Nordfriesland im 19. und 20.
Jahrhundert (1879–1945). Neumünster: Wachtholtz. (=Quellen und Forschun-
gen zur Geschichte Schleswig-Holsteins 89).

Wilts, Ommo / Fort, Marron Curtis (1996): Nordfriesland und Saterland. Friesisch
zwischen Meer und Moor. Brüssel: Europäisches Büro für Sprachminderheiten.
(=Europäische Sprachen 3).

3. 2 Saterfriesen 

European Bureau for Lesser Used Languages (EBLUL) / Komitee für die Bundes-
republik Deutschland (Hg.) (2001): Wanderer in zwei Sprachen. Unbekannte
Sprachen Deutschlands = Rejsende i to sprog. Aurich: Ostfriesische Land-
schaft/Plattdütskbüro.

Fort, Marron Curtis (Hg.) (1985): Saterfriesisches Volksleben. Texte und Zeugnisse
aus dem friesischen Saterland mit hochdeutscher Übersetzung. Rhauderfehn:
Ostendorp.

Fort, Marron Curtis (2001): Das Saterfriesische. In: Munske, Horst Haider (Hg.)
(2001): Handbuch des Friesischen = Handbook of Frisian studies. Tübingen:
Niemeyer. S. 409–422.

Fort, Marron Curtis (1988): Die ferläddene Suun. Der bisher älteste saterfriesische
Text. In: Jahrbuch für das Oldenburger Münsterland (1988). Vechta: Heimat-
bund für das Oldenburger Münsterland. S. 25–33.

Fort, Marron Curtis (1990): Saterfriesische Stimmen: Texte und Zeugnisse aus dem
friesischen Saterland mit hochdeutscher Übersetzung. Rhauderfehn: Ostendorp.

Fort, Marron Curtis (2000): Dät Näie Tästamänt un do Psoolme in ju aasterlauwers-
fräiske Uurtoal fon dät Seelterlound, Fräislound, Butjoarlound, Aastfräislound
un do Groninger Umelounde = Das Neue Testament und die Psalmen in der
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osterlauwersfriesischen Ursprache des Saterlandes, Frieslands, Butjadingens,
Ostfrieslands und der Groninger Ommelanden. Oldenburg: Bis-Verlag.

Heese, Annette (1988): Das Saterland. Ein Streifzug durch die Geschichte. Sater-
land: Gemeinde Saterland – Der Gemeindedirektor.

Klöver, Hanne (1998): Spurensuche im Saterland. Ein Lesebuch zur Geschichte ei-
ner Gemeinde friesischen Ursprungs im Oldenburger Land. Norden: Soltau-
Kurier.

Mahrenholtz, Hans (1963): Schrifttum über das Saterland. Versuch einer bibliogra-
phischen Zusammenstellung. Hannover-Kirchrode: Selbstverlag.

Stellmacher, Dieter (1998): Das Saterland und das Saterländische. Oldenburg: Isen-
see. (=Vorträge der Oldenburgischen Landschaft 30).

Terheyden, Klaus (2001): Das Saterland. Vergangenheit und Gegenwart. In: Friesi-
sche Blätter, Nr. 4–12/2000 und Nr. 1–3/2001.

Wilts, Ommo / Fort, Marron Curtis (1996): Nordfriesland und Saterland. Friesisch
zwischen Meer und Moor. Brüssel: Europäisches Büro für Sprachminderheiten.
(=Europäische Sprachen, Heft 3).

4. Sinti und Roma

Awosusi, Anita (Hg.) (1998): Stichwort: Zigeuner. Zur Stigmatisierung von Sinti und
Roma in Lexika und Enzyklopädien. Heidelberg: Wunderhorn. (=Schriftenreihe
des Dokumentations- und Kulturzentrums Deutscher Sinti und Roma 8).

Bonillo, Marion (2001): „Zigeunerpolitik“ im Deutschen Kaiserreich 1871–1918.
Frankfurt am Main u. a.: Peter Lang. (=Sinti- und Romastudien 28).

Boretzky, Norbert / Igla, Birgit (2004): Kommentierter Dialektatlas des Romani.
Wiesbaden: Harrassowitz.

Djuriç, Rajko (2002): Die Literatur der Sinti und Roma. Berlin: Edition Parabolis.
Djuriç, Rajko / Becken, Jörg / Bengsch, A. Bertolt (2002): Ohne Heim – Ohne

Grab. Die Geschichte der Roma und Sinti. Berlin: Aufbau-Taschenbuch-Verlag.
Engbring-Romang, Udo (2001): Die Verfolgung der Sinti und Roma in Hessen zwi-

schen 1870 und 1950. Hg. v. Adam Strauß. Frankfurt am Main: Brandes & Ap-
sel.

Fey-Dorn, Ulrike / Ficowski, Jerzy (Hg.) (1994): Kindermärchen der Sinti und
Roma. (Übersetzung aus dem Polnischen von Karin Wolff). Gütersloh: Güters-
loher Verlagshaus.

Fings, Karola / Sparing, Frank (2005): Rassismus, Lager, Völkermord. Die national-
sozialistische Zigeunerverfolgung in Köln. Köln: Emons. (=Schriften des NS-
Dokumentationszentrums der Stadt Köln 13).

Freund, Florian / Gerhard Baumgartner / Harald Greifeneder (2004): Vermögens-
entzug, Restitution und Entschädigung der Roma und Sinti. Wien u. a.: Olden-

Anna Mergner, Christiane Simone Stadie294



bourg. (=Veröffentlichungen der Österreichischen Historikerkommission
23/2).

Giere, Jacqueline (Hg.) (1996): Die gesellschaftliche Konstruktion des Zigeuners.
Zur Genese eines Vorurteils. Frankfurt am Main u. a.: Campus Verlag. (=Wis-
senschaftliche Reihe des Fritz Bauer Instituts 2).

Hedemann, Volker (2007): „Zigeuner!“ – Zur Kontinuität der rassistischen Diskri-
mierung in der alten Bundesrepublik. Münster u. a.: LitVerlag. (=Politikwissen-
schaft 148).

Koch, Ute (2005): Herstellung und Reproduktion sozialer Grenzen. Roma in einer
westdeutschen Großstadt. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Krokowski, Heike (2001): Die Last der Vergangenheit. Auswirkungen nationalso-
zialistischer Verfolgung auf deutsche Sinti. Frankfurt am Main u. a.: Campus
Verlag.

Luchterhandt, Martin (2000): Der Weg nach Birkenau. Entstehung und Verlauf der
nationalsozialistischen Verfolgung der „Zigeuner“. Lübeck: Schmidt-Römhild.
(=Schriftenreihe der Deutschen Gesellschaft für Polizeigeschichte e.V. 4).

Margalit, Gilad (2001): Die Nachkriegsdeutschen und „ihre Zigeuner“. Die Behand-
lung der Sinti und Roma im Schatten von Auschwitz. (Übersetzung aus dem He-
bräischen von Matthias Schmidt und David Ajchenrand). Berlin: Metropol.
(=Reihe Dokumente, Texte, Materialien 36).

Marten-Gotthold, Dörte (1998): Der Schutz der Sinti und Roma in der Bundesrepu-
blik Deutschland als Ethnische Minderheit gemäß Art. 3 ABS. 3 GG. Frankfurt
am Main u. a.: Peter Lang. (=Studien zur Tsiganologie und Folkloristik 25).

Matras, Yaron / Winterberg, Hans / Zimmermann, Michael (Hg.) (2003): Sinti,
Roma, Gypsies. Sprache – Geschichte – Gegenwart. Berlin: Metropol.

Matter, Max (Hg.) (2005): Die Situation der Roma und Sinti nach der EU-Osterwei-
terung. Göttingen: V & R unipress. (=Beiträge der Akademie für Migration und
Integration 9).

Opfermann, Ulrich Friedrich (2007): „Seye kein Ziegeuner, sondern kayserlicher
Cornet“. Sinti im 17. und 18. Jahrhundert. Eine Untersuchung anhand archivali-
scher Quellen. Berlin: Metropol. (=Reihe Dokumente, Texte, Materialien 65).

Reemtsma, Katrin (1996): Sinti und Roma. Geschichte, Kultur, Gegenwart. Mün-
chen: Beck. (=Beck’sche Reihe 1155).

Rose, Romani (Hg.) (1995): Der nationalsozialistische Völkermord an den Sinti und
Roma. Heidelberg: Weber.

Rose, Romani (2007): Roma and Sinti. Human rights for Europe’s largest minority.
Heidelberg: Documentation and Cultural Centre of German Sinti and Roma.

Ruch, Martin (1986): Zur Wissenschaftsgeschichte der deutschsprachigen „Zigeu-
nerforschung“ von den Anfängen bis 1900. Freiburg i. Breisgau: Universität
Freiburg (Dissertation).

Sandner, Peter (1998): Frankfurt. Auschwitz. Die nationalsozialistische Verfolgung
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der Sinti und Roma in Frankfurt am Main. Hg. v. Adam Strauß / Verband Deut-
scher Sinti und Roma, Landesverband Hessen. Frankfurt am Main: Brandes &
Apsel. (=Hornhaut auf der Seele. Dokumentationen der Verfolgung von Sinti
und Roma in hessischen Städten und Gemeinden 4).

Schenk, Michael (1994): Rassismus gegen Sinti und Roma. Zur Kontinuität der Zi-
geunerverfolgung innerhalb der deutschen Gesellschaft von der Weimarer Repu-
blik bis in die Gegenwart. Frankfurt am Main u.a.: Peter Lang. (=Studien zur Tsi-
ganologie und Folkloristik 11).

Simhandl, Katrin (2007): Der Diskurs der EU-Institutionen über die Kategorien
„Zigeuner“ und „Roma“. Die Erschließung eines politischen Raumes über die
Konzepte von „Antidiskriminierung“ und „sozialem Entschluss“. Baden-Ba-
den: Nomos. (=Demokratie, Sicherheit, Frieden 183).

Solms, Wilhelm (2008): „Kulturloses Volk“? Berichte über „Zigeuner“ und Selbst-
zeugnisse von Sinti und Roma (2. Auflage). Seeheim: I-Verb.de. (=Beiträge zur
Antiziganismusforschung 4).

Stauber, Roni (2007): The Roma. A Minority in Europe. Historical, Political and So-
cial Perspectives. Budapest: Central European University Press.

Tcherenkov, Lev / Laederich, Stéphane (2004): The Roma. Otherwise known as
Gypsies, Gitanos, Gyphtoi, Tsiganes, Tigani, Çingene, Zigeuner, Bohémiens,
Travellers, Fahrende, etc. Bd. 1 und 2. Basel: Schwabe.

Tebbutt, Susan (Hg.) (2001): Sinti und Roma in der deutschsprachigen Gesellschaft
und Literatur. Frankfurt am Main u.a.: Peter Lang. (=Forschungen zur Literatur-
und Kulturgeschichte 72).

Weyrauch, Walter O. (2002): Das Recht der Roma und Sinti. Ein Beispiel autonomer
Rechtsschöpfung. Frankfurt am Main: Klostermann. (=Studien zur europäi-
schen Rechtsgeschichte 154).

Winckel, Änneke (2002): Antiziganismus. Rassismus gegen Roma und Sinti im ver-
einigten Deutschland. Münster: Unrast.

Wippermann, Wolfgang (2005): „Auserwählte Opfer?“ Shoah und Porrajmos im
Vergleich. Eine Kontroverse. Berlin: Frank und Timme. (=Geschichtswissen-
schaft 2).

Wippermann, Wolfgang (1993): Geschichte der Sinti und Roma in Deutschland.
Darstellung und Dokumente. Hg. v. Pädagogischen Zentrum Berlin. Berlin: Pä-
dagogisches Zentrum.

Wippermann, Wolfgang (1997): „Wie die Zigeuner“. Antisemitismus und Antiziga-
nismus im Vergleich. Berlin: Elefanten-Press.

Zimmermann, Michael (1996): Rassenutopie und Genozid. Die nationalsozialisti-
sche „Lösung der Zigeunerfrage“. Hamburg: Christians. (=Hamburger Beiträge
zur Sozial- und Zeitgeschichte 33).
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5. Sorben

Alisch, Cathrin Carmen (2003): HochZeit unterm Abendrot der Sorben in der Lau-
sitz. Musik, Magie und Minderheit im Spiegel der Kultursemiotik. Münster: Lit
Verlag. (=Semiotik der Kultur 2).
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